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Technische Produktinformation

Mörtelzusätze | Zuschläge
 

Rapidur® EB5
EstrichBeschleuniger

EB 647
 

Pul ver ak tiv kon zen trat zur Her stel lung von früh be le ge rei fen Schnel le stri chen.
Zur Be schleu ni gung von Estri chen her ge stellt aus Port land ze ment (CEM I),
Port land hüt ten ze ment (CEM II) so wie Port land kalk stein ze ment (CEM II) der
Fes tig keits klas sen 32,5 oder 42,5.

Innen und außen
Belegereif: nach 3 - 5 Tagen bei anschließender Verlegung von Fliesen
Verarbeitungszeit: ca. 45 Minuten
Begehbar: nach 6 - 10 Stunden
Auch für Heizestriche geeignet
Funktionsheizen: nach ca. 5 Tagen
Sehr wirtscha�lich
Leicht verarbeitbar
Beutelinhalt: 1,25 kg

Verbrauch: 1 PE-Beutel (1,25 kg) pro 25 kg Zement

Best.-Nr. Lieferform Stk./Pal. kg/Pal.

7764728 Karton (8 Beutel) 10 kg 48 480 kg
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Anwendungsgebiete Der Ein satz von So pro Ra pi dur® EB 5 emp fiehlt sich im mer dann, wenn kurz fris ti ge Nut -
zung oder frü he Be le ge rei fe ge for dert sind: Estri che und Hei ze stri che auf Dämm- oder
Trenn schich ten im Woh nungs-/Ver wal tungs bau; Ver bun de s tri che mit So pro Ha� Schläm -
me in Ga ra gen, Kel ler räu men etc.; Estri che auf Ter ras sen und Bal ko nen, die nach fol gend
be schich tet oder mit Ke ra mik oder Na tur stei nen be legt wer den.

Eigenscha�en So pro Ra pi dur® EB 5 ist in Kom bi na ti on mit Ze ment ein zu ver läs si ges Bin de mit tel, das
schnell aus här tet und früh be le ge rei fe Estri che er stellt. Un ter bauüb li chen Be din gun gen
wird eine Rest feuch te von 2 % nach 3 – 5 Ta gen er reicht. Mit So pro Ra pi dur® EB 5 her ge -
stell te Schnel le stri che sind in der Ober flä che we sent lich fes ter und hö her be last bar als
nor ma le Ze men t e s t ri che. Sie hal ten des halb üb li chem Bau stel len ver kehr schon nach ca. 3
Ta gen schad los stand.

Verarbeitung Zum Anmischen des Mörtels gebräuchliche Estrichmisch- und Fördermaschinen
verwenden.  
 
Anwendungskonzentration:  
5 % vom Zementgewicht; 
je 1 PE-Beutel (1,25 kg) pro 25 kg-Sack Zement. 
Geeignete Zemente nach DIN EN 197-1: CEM I (Portlandzement), CEM II
(Portlandhüttenzement; CEM II/A-S; CEM II/B-S), CEM II (Portlandkalksteinzement; CEM
II/A-L; CEM II/B-L; CEM II/A-LL; CEM II/B-LL). Wegen der Vielzahl der am Markt angebotenen
Zemente in den genannten Hauptzementarten, ist vor Einbau des Estrichs eine
Eignungsprüfung durchzuführen.  
Die Mischtrommel mit einem Teil des Kiessands und Zement füllen, Sopro Rapidur® EB 5 in
den laufenden Mischer zugeben und Mischtrommel mit restlichem Kiessand bis zum
Nutzinhalt au�üllen. Pro 25 kg Sack Zement muss je 1 Beutel 1,25 kg Sopro Rapidur® EB 5
zugegeben werden. Durch Wasserzugabe Verarbeitungskonsistenz einstellen; je feuchter
der Kiessand, desto weniger Anmachwasser zugeben. Die Mischdauer beträgt nach Zugabe
aller Komponenten mindestens 2 Minuten. Keine weiteren Zusatzmittel zugeben. 
Estrichzusammensetzung: Kiessand 0/8 mm nach EN 13139, Anwendungsgebiet
„Estrichmörtel“, Gehalt an Feinteilen Kategorie 1 (max. 3 M-%) im Sieblinienbereich 3
gemäß DIN 1045-2 (A/B 8). Für Estrichdicken > 60 mm ist Kiessand 0/16 mm zweckmäßig.

Lagerung Ca. 12 Mo na te (tro cken, un ge ö� ne tes Ori gi nal ge bin de)

Hinweise zur Anwendung bei
Fußbodenheizung

Als Hei ze strich ge eig net für Vor lau� em pe ra tu ren bis max. +55 °C. Vor der Ver le gung von
Flie sen und Plat ten oder an de ren Bo den be lä gen ist der vor ge schrie be ne Auf-/Ab heiz zy klus
in grund sätz lich glei cher Wei se durch zu füh ren wie bei her kömm li chen Ze men t e s t ri chen.
Die Auf heiz pha se ist frü hes tens 5 Tage nach Estrich ein bau durch zu füh ren. Das ers te Auf -
hei zen be ginnt mit ei ner Vor lau� em pe ra tur von +25 °C, die 3 Tage zu hal ten ist. Da nach
wird die ma xi ma le Vor lau� em pe ra tur ein ge stellt, wei te re 4 Tage ge hal ten und an schlie -
ßend bis zur Ver le ge tem pe ra tur ab ge senkt.

Belegereif Nach 3 – 5 Ta gen bei an schlie ßen der Ver le gung von Flie sen, bei an de ren Be lä gen wie Lin -
ole um, PVC etc. so wie Holz be lä gen und Par kett bei ei ner Rest feuch te von ≤ 1,8 CM-%. 
 
Aus schlag ge bend für das Er rei chen der Be le ge rei fe sind Was ser-/Ze ment wert, Ein bau di cke
und Bau stel len kli ma. Un ter güns ti gen Bau stel len be din gun gen und bei Nenn di cken von
max. 50 mm wird die Be le ge rei fe ge mäß im All ge mei nen er reicht. Grund sätz lich muss vor
der Ver le gung von feuch tig keits emp find li chen oder dampf dich ten Be lä gen die Rest feuch -
te im Estrich mit dem CM-Ge rät ge mes sen wer den. Für das frü he Er rei chen ei ner nied ri gen
Rest feuch te ist ein mög lichst nied ri ger Was ser-/Ze ment wert er for der lich. Da die da mit ver -
bun de ne stei fe Ein bau kon sis tenz bei der Ver a r bei tung zu Schwie rig kei ten füh ren kann,
emp feh len wir, bei plas ti scher Kon sis tenz einen Was ser-/Ze ment wert von 0,45 – 0,50 ein -
zu hal ten. Es ist zu be ach ten, dass Schnel le stri che (wie alle Ze men t e s t ri che) in der Früh -
pha se leicht Feuch tig keit auf neh men kön nen. Das Er rei chen der „Gleich ge wichts feuch te”
ist des halb in den ers ten Wo chen nach dem Ein bau kein Dau e r zu stand, son dern von der
Um ge bungs feuch tig keit ab hän gig. Er höh te Raum feuch te, z. B. durch Gip ser a r bei ten oder
Näs sen vor Ver le ge ar bei ten, kann zum Quel len und nach fol gend wie der durch Aus trock -
nen zum Schwin den füh ren. Die ser Sach ver halt ist be son ders bei der Be le gung von
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Schnel le stri chen in Feucht räu men oder im Au ßen be reich zu be ach ten und beim An le gen
von Fu gen zu be rück sich ti gen.

Zeitangaben Be zie hen sich auf den nor ma len Tem pe ra tur be reich +23 °C und 50 % rel. Lu� feuch tig keit;
hö he re Tem pe ra tu ren ver kür zen, nied ri ge re ver län gern die se Zei ten.

Verarbeitungszeit Der mit So pro Ra pi dur® EB 5 be schleu nig te Ze men t e s t rich hat eine Ver a r bei tungs zeit von
ca. 45 Mi nu ten.

Verarbeitungstemperatur Ab +5 °C bis max. +30 °C ver a r beit bar

Untergrundvorbereitung Die Un ter grün de müs sen sau ber, fest, trag fä hig, form be stän dig so wie frei von ha� ungs -
min dern den Sto� en sein. Es gel ten alle ein schlä gi gen Nor men, Vor schri� en und Hand -
werks re geln, be son ders DIN 18353, EN 13813 und DIN 18560. Bei Hei ze stri chen zu sätz lich
EN 1264-4 so wie die Fach in for ma ti on „Schnitt stel len ko or di na ti on bei be heiz ten Fuß bo -
den kon struk ti o nen“, Zen tra l ver band Sa ni tär Hei zung Kli ma, St. Au gus tin, und die vom
ZDB im Zu sam men hang mit be heiz ten Fuß bo den kon struk ti o nen her aus ge ge be nen Merk -
blät ter. Für die Aus füh rung als Ver bun de s trich den Un ter grund wenn not wen dig me cha -
nisch auf rau hen, ab sau gen, vornäs sen und mit So pro Ha� Schläm me Flex oder So pro´s
No.1 vor strei chen. Den Estrich „frisch-in-frisch“ auf brin gen. Bei hö he ren Be las tun gen
emp fiehlt sich der Ein satz von So pro Epo xi Grun die rung (oder al ter na tiv So pro Bau Ha rz)
„frisch-in-frisch“. Es gel ten die ein schlä gi gen Nor men, Richt li ni en und Emp feh lun gen so -
wie die all ge mein an er kann ten Re geln der Tech nik.

Begehbar Nach 6 – 10 Stun den

Sicherheitshinweise Komponente A 
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP). 
GHS05 
Signalwort Gefahr 
H318 Verursacht schwere Augenschäden. 
P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/ Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 
P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit
Wasser ausspülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen.
Weiter ausspülen. 
P310 Sofort GIFT INFORMATIONS ZENTRUM oder Arzt anrufen. 
P103 Vor Gebrauch Kennzeichnungsetikett lesen. 
P501 Inhalt/Behälter laut Verordnung der Entsorgung zuführen. 
Enthält: Enthält: Calciumhydroxid. 
ADR-Verpackungsgruppe: NA 
Wassergefährdungsklasse: WGK 1: Schwach wassergefährdend 
GISCODE: ZP1 
Chromatarm gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006, Anhang XVII 
 
Komponente B 
ADR-Verpackungsgruppe: NA 
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Deutschland
Sopro Bauchemie GmbH
Postfach 22 01 52
D-65102 Wiesbaden
Fon +49 611 1707-252
Fax +49 611 1707-250
Mail info@sopro.com

Schweiz
Sopro Bauchemie GmbH
Bierigutstrasse 2
CH-3608 Thun
Fon +41 33 334 00 40
Fax +41 33 334 00 41
Mail info_ch@sopro.com

Österreich
Sopro Bauchemie GmbH
Lagerstraße 7
A-4481 Asten
Fon +43 72 24 67141-0
Fax +43 72 24 67141-0
Mail marketing@sopro.at

Service-Hotline Anwendungsberatung
Fon +49 611 1707-111
Fax +49 611 1707-280
Mail anwendungstechnik@sopro.com

Service-Hotline Objektberatung
Fon +49 611 1707-170
Fax +49 611 1707-136
Mail objektberatung@sopro.com

Bitte beachten Sie die aktuell gültige Produktinformation, die aktuell gültige Leistungserklärung gem. EU-BauPVO sowie das
jeweils gültige Sicherheitsdatenblatt gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 in der neuesten Fassung, aktuell auch im Internet:
www.sopro.com! Die in dieser Information enthaltenen Angaben sind Produktbeschreibungen. Sie stellen allgemeine Hinweise
aufgrund unserer Erfahrungen und Prüfungen dar und berücksichtigen nicht den konkreten Anwendungsfall. Aus den Angaben
können keine Ersatzansprüche hergeleitet werden. Wenden Sie sich bei Bedarf an unsere technische Beratung.


